
Urschrift 
 

Sitzungsbuch des Marktes Freihung Blatt: 173 
 
 

S I T Z U N GSN I ED ER SC H R I F T  
 

über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Freihung 
 

_________________________________________________________ 
 

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 16.04.2026 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende 19:18 Uhr 
Ort: Freihungim großen Sitzungssaal des 

Rathauses 
 

 
 

I. Tagesordnung: 
 

 672   Genehmigung der Niederschrift vom 24.03.2026  

 673   Änderung des Grundsteuerhebesatzes B rückwirkend zum 
01.01.2026 

 

 674   Änderung des Gewerbesteuerhebesatzes rückwirkend 
zum 01.01.2026 

 

 675   Änderung der Hundesteuer rückwirkend zum 01.01.2026  

 676   Aufhebung der Förderrichtlinie zur Gewährung von Zu-
schüssen beim Erwerb von Baugrundstücken und bebau-
ten Wohngrundstücken (Baukindergeld) rückwirkend zum 
01.01.2026 

 

 677   Geldzuwendungen an kinderreiche Familien - Änderung 
bzw. Ergänzung des Marktgemeinderatsbeschlusses vom 
27.11.2018 

 

 678   Haushaltssatzung und Haushalt 2026  

 679   Finanzplanung 2026 - 2029  

 680   Antrag auf Stabilisierungshilfen und Bedarfszuweisungen 
für das Haushaltsjahr 2026 - Grundsatzbeschluss 

 

    Verschiedenes  
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II. Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
 
Zahl der Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung: 
 
insgesamt: 15 anwesend: 15 
ordnungsgem. geladen: 15 stimmberechtigt: 15 
 

Anwesend: Vorsitzende/r 

König, Uwe   

Mitglieder des Marktgemeinderates 

Blind, Stefan   
Götz, Oskar   
Lederer, Thomas   
Lobenhofer, Moritz   
Macke, Thomas   
Müller, Heinrich   
Ott, Johannes   
Schmidt, Oliver   
Schwirzer, Heinrich   
Seidl, Reinhard   
Siegert, Klaus   
Urban, Erika   
Weiß, Sebastian  anwesend ab 18.22 Uhr 
Wiesneth, Christian   

Schriftführer/in 

Siegert, Claudia   
 

Es fehlen: 
 

 
Der Marktgemeinderat Freihung ist somit beschlussfähig, da sämtliche Mitglie-
der geladen sind, die Mehrheit anwesend und stimmberechtigt ist (Art. 47 Abs. 2 
GO). 
Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß entsprechend der Geschäftsordnung. 
 
 

III. Öffentliche Bekanntgabe der Sitzung (Art. 52 GO) 
 

Zeitpunkt und Ort der Sitzung wurden unter Angabe der Tagesordnung ortsüblich 
durch Aushang in allen Gemeindekästen bekannt gemacht. 
 

Der Vorsitzende:  Der Schriftführer: 
   

Uwe König  Claudia Siegert 
1. Bürgermeister  Verwaltungsfachwirtin 

 
Genehmigt durch den Gemeinderat in der Sitzung vom 21.04.2026. 
(Blatt Nr. 176, lfd Nr. 681)



Sitzung des Marktgemeinderates Freihung vom 16.04.2026 

 
 Blatt: 174 

BESCHLÜSSE 
 

der öffentlichen Sitzung des Marktgemeinderates Freihung 
vom 16.04.2026 

 
 

Lfd. 
Nr.: 

 Tagesordnung und Beschluss 

 
672  Genehmigung der Niederschrift vom 24.03.2026 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung haben von der Nie-
derschrift der öffentlichen Sitzung vom 24.03.2026 durch Vorlage einer 
Abschrift Kenntnis erhalten. Einwendungen werden nicht erhoben. Sie 
wird mit den Beschlüssen Nrn. 661 mit 671 genehmigt. 
 

 einstimmig beschlossen Ja 14  Nein 0   
  
  

673  Änderung des Grundsteuerhebesatzes B rückwirkend zum 
01.01.2026 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung erhalten von der 
Notwendigkeit der Anhebung der Grundsteuer B von derzeit 160 v.H. 
auf 210 v.H. Kenntnis. Erster Bürgermeister Uwe König und die Käm-
merin Stephanie Wölfl erläutern eingehend die Sachlage. Durch die 
Anhebung dieser für den Markt Freihung äußerst wichtigen Einnah-
mequelle wird gewährleistet, dass die ordentlichen Tilgungsleistungen 
im Verwaltungshaushalt annähernd erwirtschaftet werden können. 
Festgestellt wird, dass bei einer rückwirkenden Änderung zum 
01.01.2026 der Beschluss darüber nach § 25 Absatz 3 Grundsteuer-
gesetz (GrStG) bis zum 30.06.2026 gefasst sein muss. Nach kontro-
verser Diskussion, Beratung und mit dem Hinweis des 1. Bürgermeis-
ters Uwe König auf die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der Gemein-
de stimmt der Marktgemeinderat in Folge einer Pattsituation (Stim-
mengleichheit) gegen eine Erhöhung der Grundsteuer B. 
 

 mehrheitlich abgelehnt Ja 7  Nein 7   
  
  

674  Änderung des Gewerbesteuerhebesatzes rückwirkend zum 
01.01.2026 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung erhalten von der 
Notwendigkeit der Anhebung des Hebesatzes der Gewerbesteuer von 
derzeit 360 v.H. auf 380 v.H. Kenntnis. Erster Bürgermeister Uwe Kö-
nig und die Kämmerin Stephanie Wölfl erläutern eingehend die Sach-
lage. Festgestellt wird, dass bei einer rückwirkenden Änderung zum 
01.01.2026 der Beschluss darüber nach § 16 Absatz 3 Gewerbesteu-
ergesetz (GewStG) bis zum 30.06.2026 gefasst sein muss. Nach Dis-
kussion, Beratung und mit dem Hinweis des 1. Bürgermeisters Uwe 
König auf die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der Gemeinde, stimmt 



Sitzung des Marktgemeinderates Freihung vom 16.04.2026 

der Marktgemeinderat in Folge einer Pattsituation (Stimmengleichheit) 
gegen eine Erhöhung der Gewerbesteuer. 
 

 mehrheitlich abgelehnt Ja 7  Nein 7   
  
  

675  Änderung der Hundesteuer rückwirkend zum 01.01.2026 
 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung erhalten von der Än-

derung der Satzung für die Erhebung der Hundesteuer durch Vortrag 
des 1. Bürgermeisters Uwe König Kenntnis. Nach Beratung und Dis-
kussion beschließt der Marktgemeinderat folgende Änderungssatzung: 
 

1. Änderungssatzung zur Satzung für die Erhebung der Hun-
desteuer vom 18.12.2002 

§ 1 
 
Der § 5 der Satzung für die Erhebung der Hundesteuer erhält 
folgende Fassung: 
 
(1) Die Steuer beträgt für jeden Hund 50,00 Euro 
(2) Für jeden Kampfhund i. S. des § 5a beträgt die Steuer 

750,00 Euro 
 

§ 2 
 
Die Änderung tritt rückwirkend zum 01.01. 2026 in Kraft. 
 

§ 3 
 
Weitere Änderungen werden nicht festgesetzt. 
 
Freihung, 16.04.2026 

 
 einstimmig beschlossen Ja 14  Nein 0   
  
  

676  Aufhebung der Förderrichtlinie zur Gewährung von Zuschüssen 
beim Erwerb von Baugrundstücken und bebauten Wohngrund-
stücken (Baukindergeld) rückwirkend zum 01.01.2026 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung beschließen auf 
Grund der Finanzlage des Marktes Freihung die Förderrichtlinie des 
Marktes Freihung zur Gewährung von Zuschüssen beim Erwerb von 
Baugrundstücken und Bebauten Wohngrundstücken (Baukindergeld) 
vom 15.09.2020 ersatzlos aufzuheben. Die Aufhebung tritt rückwir-
kend zum 01.01.2026 in Kraft. 
 

 mehrheitlich beschlossen Ja 14  Nein 1   
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677  Geldzuwendungen an kinderreiche Familien - Änderung bzw. Er-
gänzung des Marktgemeinderatsbeschlusses vom 27.11.2018 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung beschließen auf 
Grund der Finanzlage des Marktes Freihung den Beschluss Nr. 409 
der öffentlichen Sitzung vom 18.01.2005, Blatt Nr. 78, über die Geld-
zuwendungen an kinderreiche Familien rückwirkend ab 01.01.2026 
aufzuheben. 
 
mehrheitlich beschlossen:   13  ja   2  nein 
 
 
Nach Beratung beschließt der Marktgemeinderat Freihung eine einma-
lige Geldzuwendung für jedes Neugeborene von Bürgerinnen und 
Bürgern der Marktgemeinde in Höhe von 25 €. Die Zuwendung soll in 
Form eines Gutscheines zur Einlösung, nur in Geschäften des Mark-
tes Freihung, ausgehändigt werden. Diese Regelung tritt ab dem 
01.01.2026 in Kraft. 
 
mehrheitlich beschlossen:   14  ja   1  nein 
 

 Abstimmungsergebnis aufgeteilt in Unterpunkte  
  
  

678  Haushaltssatzung und Haushalt 2026 
 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung haben von dem Ent-

wurf vom 15.04.2026 der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
des Marktes Freihung für das Haushaltsjahr 2026 durch Vorlage einer 
Abschrift Kenntnis erhalten. Erster Bürgermeister Uwe König und die 
Kämmerin Stephanie Wölfl geben zur Haushaltssatzung, dem Haus-
haltsplan und den Anlagen weitere Erläuterungen. Der Marktgemein-
derat Freihung stimmt dem Entwurf der Haushaltssatzung und dem 
Haushaltsplan mit der Maßgabe zu, dass die Erhöhungen der Grund-
steuer von 160 v. H. auf 210 v.H. und der Gewerbesteuer von 360 v.H. 
auf 380 v.H. nicht durchgeführt werden. Der Entwurf der Haushalts-
satzung und des Haushaltsplanes ist entsprechend in den Ansätzen 
zu ändern. Dieser überarbeitete Entwurf der Haushaltssatzung wird 
Bestandteil dieses Beschlusses. 
 

 mehrheitlich beschlossen Ja 8  Nein 7   
  
  

679  Finanzplanung 2026 - 2029 
 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung haben von dem 1. 

Entwurf vom 15.04.2026 des Finanzplans für die Jahre 2025 – 2029 
und des Investitionsprogramms 2026 durch Vorlage einer Abschrift 
Kenntnis erhalten. Erster Bürgermeister Uwe König und die Kämmerin 
Stephanie Wölfl geben weitere Erläuterungen. Nach Beratung und 
Diskussion stimmt der Marktgemeinderat Freihung dem Entwurf voll-
inhaltlich zu. 
 

 mehrheitlich beschlossen Ja 8  Nein 7   
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680  Antrag auf Stabilisierungshilfen und Bedarfszuweisungen für das 
Haushaltsjahr 2026 - Grundsatzbeschluss 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung erhalten von dem 
Grundsatzbeschluss für die Antragstellung auf Bedarfszuweisung und 
Stabilisierungshilfen nach Art. 11 BayFAG Kenntnis. Auf die ange-
spannte finanzielle Lage der Gemeinde wird verwiesen. 
Zur Sicherstellung der dauernden Leistungsfähigkeit sowie zur Unter-
stützung bei der Bewältigung der bestehenden strukturellen Haus-
haltsprobleme beschließt der Marktgemeinderat folgendes: 
 

1. Für das Haushaltsjahr 2026 werden Bedarfszuweisungen und 
Stabilisierungshilfen nach Art. 11 BayFAG beim Freistaat Bay-
ern beantragt. 

 
2. Die Verwaltung wird damit beauftragt, den entsprechenden An-

trag fristgerecht beim Landratsamt Amberg-Sulzbach einzu-
reichen bzw. falls erforderlich eine Fristverlängerung zu bean-
tragen. 

 
3. Der Marktgemeinderat erklärt seine Bereitschaft, die im Rah-

men der Gewährung von Stabilisierungshilfen ggf. geforderten 
Konsolidierungsmaßnahmen umzusetzen. 

 
4. Die jeweiligen Einzelbeschlüsse, für die Maßnahmen im Haus-

haltskonsolidierungskonzept, werden - sofern nicht schon in der 
Haushaltssatzung bzw. aufgrund der Verabschiedung des 
Haushaltes 2026 beschlossen – separat vom Marktgemeinderat 
gefasst und beschlossen.  

 
 einstimmig beschlossen Ja 15  Nein 0   
  
  

   Verschiedenes 
 Informationen des 1. Bürgermeisters: 

 
Kurze Information zum Projekt „Goldene Straße“ der AOVE 
 

 zur Kenntnis genommen  
  
  
 
 


